
ten Weihnachtsgeschichte des Ensembles
von Uneinigkeit und Zwist.Hektik und Stress
machen auch den Heiligen Drei Königen zu
schaffen, denen ein Kamel nach dem ande-
ren davonläuft und die am Ende alleine mit
ihren Koffern dastehen. Weihnachtliche
Stimmung verbreitet im Gegensatz dazu der
Gitarrist,der auf einer Bank vor dem Kiefern-
wäldchen sitzt und spielt. Kaum sind die Tö-

ne von „Stille Nacht“ verklungen, geht es
auch schon weiter – auf die Suche nach
Weihnachten.

Ist Weihnachten überhaupt noch das Fest
der Liebe? Oder nur überflüssiger Stress und
Kommerz? „Jeder hat selbst in der Hand, was
er aus Weihnachten macht“, so lautet There-
sa Müllers Resümee am Ende des Spazier-
gangs. Im Kopf hallen noch die Worte des

letzten Lieds nach: „Was morgen wird –
Krieg oder Frieden –liegt in unserer Hand.“

Auch die Sonne verschwindet wieder hin-
ter den Wolken. Der Theaterspaziergang war
bereits für den vergangenen Dezember ge-
plant, er sollte ein kleiner Ersatz sein für die
ausgefallene Spielsaison 2020. Die Inszenie-
rung fiel aufgrund des Lockdowns damals
dann allerdings aus.

Sie haben keine Lust mehr, Lasten zu schleppen: die Kamele.

Adventsschauspiel Eine Teilnahme an den
Adventssamstagen und -sonntagen um 14
Uhr ist nur gegen Online-Anmeldung unter
www.naturtheater-renningen.de möglich.

UnbefestigteWege Die rund zwei Kilometer
lange Strecke führt auch über unbefestigte
Wege. Es gilt 2G. Die Teilnahme ist frei, um
eine Spende wird gebeten.

Neue Spielzeit In der kommenden Saison
wird „Das Gespenst von Canterville“
gespielt. Für Familien steht „Aladin und die
Wunderlampe“ auf dem Programm. frü

Theater unter freiem Himmel

Von Annette Frühauf

RENNINGEN. Vor dem Parkplatz des Turn-
und Sportvereins Malmsheim fallen den Be-
suchern gleich drei Personen ins Auge, die
ganz in Weiß gekleidet sind. Auf ihren Köp-
fen tragen sie Sterne.Familien und Paare ge-
sellen sich zu dem Trio. Um 14 Uhr begrüßt
Theresa Müller, zweite Vorsitzende des Ren-
ninger Naturtheaters, die Wartenden und
führt die Gruppe die Albstraße hinunter. In-
zwischen ist auch die Sonne hinter den Wol-
ken hervorgekommen und begleitet die Spa-
ziergänger.

Bereits nach ein paar Schritten beklagt
sich ein Mann, der vor einem Wohnhaus
steht, lautstark über die „dicke Luft“ zuhau-
se: „Meine Frau ist im Weihnachtsstress.“
Zudem würden die Kinder nörgeln und die
Schwiegereltern nerven. Nach seiner
Schimpftirade ist sein Ärger bald verraucht
und er stellt fest: „Zumindest kann jeder frei
entscheiden, wie er Weihnachten feiern
möchte.“ Der Mann wünscht den Anwesen-
den noch eine schöne Weihnachtszeit und
verschwindet.

Kurz darauf löst sich ein junges Paar aus
der Gruppe der Spaziergänger. Die beiden
diskutieren über ihren diesjährigen Weih-
nachtsbaum.Zu den Tönen von „Last Christ-
mas“ schmücken sie ein Bäumchen am Feld-
rand – jeder ganz nach seinem Geschmack.
Strohsterne hängen Seite an Seite mit bun-
ten Girlanden. Geht doch, jedem das Seine.
Vor einem Stall – auf den Feldern – macht
eine Frau namens Maria Selfies. Dann wen-
det sie sich ihrem Begleiter Josef zu und sagt:
„Jetzt freue ich mich auf unser Wellness-Ho-
tel.“ Josef deutet auf den Stall hinter ihr und
erklärt: „Das ist unsere Unterkunft.“ Die
Schwangere lässt ihn stehen und läuft
schimpfend davon.

Statt von Frieden und Freude erzählen die
kleinen Episoden der ganz neu interpretier-

Auf der Suche nachWeihnachten
Die Schauspieler des Renninger
Naturtheaters laden an den
Adventswochenenden zu einem
Theaterspaziergang. Einzelne
Szenen zeigen neue Deutungen
der Weihnachtsgeschichte.

Ein Theater-Spaziergang zur Adventszeit stellt die Frage nach dem Sinn des Weihnachtsfestes neu. Fotos: Annette Frühauf

SINDELFINGEN. Am Mittwoch, 8. Dezember,
findet eine weitere Impfaktion in Sindelfin-
gen statt. Diesmal wird in Maichingen am
Rewe-Supermarkt geimpft. Die Impfungen
werden erneut durchgeführt vom Sindelfin-
ger Ärztepaar Dorothee und Albrecht Ka-
dauke,die bereits in den vergangenen Mona-
ten bei zahlreichen Aktionen als verantwort-
liche Mediziner federführend vor Ort waren
und den Piks gegen das Coronavirus gesetzt
haben.

Organisiert wurde die Aktion vom Mai-
chinger Rewe-Händler Steffen Vietz. „Unse-
re Mitarbeiter sind seit dem Beginn der Pan-
demie unermüdlich im Einsatz. Da müssen
wir sicherstellen, dass der Impfschutz so ak-
tuell wie möglich ist“, so Vietz in einer Pres-
semitteilung. Nachdem die Idee geboren
wurde, hätten sich schnell auch andere Sin-
delfinger Unternehmer wie die Metzgerei
Lipp, Bäckerei Ruoff, Firma Walker Garten-
bau, aber auch das Busunternehmen Hassler
und die Vereinigte Volksbank Maichingen
angeschlossen.

Um die ganze Aktion so sicher und effizi-
ent wie möglich durchzuführen, wurden an
der Warenanlieferung des Marktes in Mai-
chingen Container aufgestellt, in denen die
Aktion stattfindet. „Wir füllen die Reihen
gerne noch mit Kurzentschlossenen auf“
merkt Vietz an.

Impf-Interessierte können sich am
Dienstag, 7. Dezember, noch im Büro von
Rewe Vietz, Talstraße 61, anmelden und er-
halten dann einen Termin –solange es Kapa-
zitäten gibt. Am Montagnachmittag waren
allerdings nur noch für Mittwoch nach 14
Uhr freie Timeslots verfügbar. Der Rewe-
Markt ist telefonisch erreichbar unter der
Nummer (07031) 413200.

Nach Beendigung der Impfaktion wird in
denselben Räumlichkeiten ab Donnerstag,9.
Dezember, das Testzentrum Maichingen er-
öffnet. Somit hat der Teilort wieder ein eige-
nes Testzentrum. Bürgerinnen und Bürger
können sich dann beispielsweise auch auf
dem Weg zur S-Bahn einem kostenlosen
Schnelltest unterziehen. red

Impfaktion am
ReweMaichingen
Am Mittwoch können sich Kurzent-
schlossene noch vom Ärzteehepaar
Kadauke immunisieren lassen.
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ȋǚtǉůĒƅȤ ő

0Ēƅùǉ ƂĒȤȕƹ
Ȫȕ̼ȕƹ͉ǚ͉͉͉ȕ-
͉ƹȪȂĚ ň͉ĚĚƹ ƻ¶
͉ƹȪȂĚ ň͉ĚĚƹȻ¶

¶yĒƅĒƏĒùů ȕůƖȤĒǴ ÔȤů̶Ēȕ0Əº6ȁȕ͉òĽ͉ȕ-ȕ
ǉǴƨȕ�ƖǴɂĴȕ ɂǼȕùĒƏȕùȤǚȕ/ĒǼȤƖĒȤͅòȕ
QƨºůƅĴɂƖƂȕȤĒɂǴĒǴǚȕǋ/ƅ ȤǴ ȤĒǼȕ

ƖůÔŤȤȕůƖºĒőǴůĵĒƖǑ

0Ēƅùǉ ƂĒȤȕȹ
Ľȕ̼ȕĽǚ͉͉͉ȕ-
͉ƹȪȂĚ ň͉ĚĚȹ ƻ¶
͉ƹȪȂĚ ň͉ĚĚȹȻ¶
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ƖůÔŤȤȕůƖºĒőǴůĵĒƖǑ

0Ēƅùǉ ƂĒȤȕȪ
ƹ͉ȕ̼ȕƹǚ͉͉͉ȕ-
͉ƹȪȂĚ ň͉ĚĚȪ ƻ¶
͉ƹȪȂĚ ň͉ĚĚȪȻ¶
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ǉǴƨȕ�ƖǴɂĴȕ ɂǼȕùĒƏȕùȤǚȕ/ĒǼȤƖĒȤͅòȕ
QƨºůƅĴɂƖƂȕȤĒɂǴĒǴǚȕǋ/ƅ ȤǴ ȤĒǼȕ

ƖůÔŤȤȕůƖºĒőǴůĵĒƖǑ

0Ēƅùǉ ƂĒȤȕň
ȹĽȕ̼ȕĽ͉͉ȕ-
͉ƹȪȂĚ ň͉ĚĚň ƻ¶
͉ƹȪȂĚ ň͉ĚĚňȻ¶
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ƖůÔŤȤȕůƖºĒőǴůĵĒƖǑ

0Ēƅùǉ ƂĒȤȕĽ
Ľ͉ȕ̼ȕȹĽ͉ȕ-
͉ƹȪȂĚ ň͉ĚĚĽ ƻ¶
͉ƹȪȂĚ ň͉ĚĚĽȻ¶

¶yĒƅĒƏĒùů ȕůƖȤĒǴ ÔȤů̶Ēȕ0Əº6ȁȕ͉òĽ͉ȕ-ȕ
ǉǴƨȕ�ƖǴɂĴȕ ɂǼȕùĒƏȕùȤǚȕ/ĒǼȤƖĒȤͅòȕ
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ƖůÔŤȤȕůƖºĒőǴůĵĒƖǑ

0Ēƅùǉ ƂĒȤȕȋ
ƹȕ̼ȕȹĽǚ͉͉͉ȕ-
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ǉǴƨȕ�ƖǴɂĴȕ ɂǼȕùĒƏȕùȤǚȕ/ĒǼȤƖĒȤͅòȕ
QƨºůƅĴɂƖƂȕȤĒɂǴĒǴǚȕǋ/ƅ ȤǴ ȤĒǼ

ƖůÔŤȤȕůƖºĒőǴůĵĒƖǑ

͉ƹȪȂĚ ň͉ĚĚȋ ƻ¶
͉ƹȪȂĚ ň͉ĚĚȋȻ¶

0Ē̷ůƖƖĴǴ őĒñ
�ĒƅÔŤĒȕ̶ůĒǴȕ�ƨǴƖ ƏĒƖȕǼȤĒŤĒƖȕŤůƖȤĒǴȕùĒƏȕ� ƖùƖ ƏĒƖȕ����ǩ

�ƖȤ̷ƨǴȤȕƹñȕ�ǼȤǴůùòȕ�ƭǴƀĒòȕ�ƨǼǼĒòȕ�ƅƏ ȕǋ�§ŤƅĒƖȕtůĒȕùůĒȕ�ƖùͅůĵĒǴȕũƹǑȕ
�ƖȤ̷ƨǴȤȕȹñȕ�őƖĒȤŤ òȕ�ƀƭǴƖòȕ�ĒƖƖ ò̾ȕ�ƖƖůũ/Ǵůùȕǋ�§ŤƅĒƖȕtůĒȕùůĒȕ�ƖùͅůĵĒǴȕũȹǑ

�ƖĴ ǼǼº ǴȕůǼȤȕùĒǴȕ0Ē̷ůƖƖȕɆºĒǴȕǼ őĒƖŤ ĴȤĒȕƹ͉ǚ͉͉͉ȕ-ȕĴɆǴȕɂƖǼĒǴĒȕőƅɆÔƂũ
ƅůÔŤĒȕ 0Ē̷ůƖƖĒǴůƖȕ /Ǵ ɂȕ 9ƖőǴůùȕ tÔŤɂƨƖǚȕ tůĒȕ ̶ĒǴǼɂÔŤȤĒȕ ůŤǴȕ 0ƅɆÔƂȕ ͅɂȕ
ɂƖȤĒǴǼÔŤůĒùƅůÔŤĒƖȕy őĒǼͅĒůȤĒƖȕɂƖùȕ Əȕ�ºĒƖùȕŤ ȤȕĒǼȕù ƖƖȕőĒƂƅ ǉǉȤǚȕ
QůȤȕùĒƏȕ0Ē̷ůƖƖȕƏƭÔŤȤĒȕǼůĒȕǼůÔŤȕƖɂƖȕůŤǴĒƖȕƅ ƖőĒȕőĒŤĒőȤĒƖȕ�ɂƖǼÔŤȕ
ĒůƖĒǴȕ ɂǼőůĒºůőĒƖȕpĒůǼĒȕƖ ÔŤȕ/ɂĒǴȤĒ̶ĒƖȤɂǴ òȕͅɂǼ ƏƏĒƖȕƏůȤȕ ůŤǴĒƏȕ
Q ƖƖòȕĒǴĴɆƅƅĒƖǚȕ�ɂÔŤȕtůĒȕƂƭƖƖĒƖȕͅɂȕƀĒùĒǴȕy őĒǼũȕɂƖùȕT ÔŤȤͅĒůȤȕőĒũ
̷ůƖƖĒƖǚȕQ ÔŤĒƖȕtůĒȕƏůȤǚȕ�ůǴȕùǴɆÔƂĒƖȕ9ŤƖĒƖȕùůĒȕ� ɂƏĒƖǚ

0ĒƅùǴĒőĒƖñȕ�ƖǴɂĴĒƖȕɂƖùȕƂ ǼǼůĒǴĒƖ

tƨȕĒůƖĴ ÔŤȕőĒŤȤǰǼñ
ƹǚ 0Ē̷ůƖƖĴǴ őĒȕºĒ ƖȤ̷ƨǴȤĒƖǚ

ȹǚ �ƖȤǼÔŤĒůùĒƖȕtůĒȕǼůÔŤȕĴɆǴȕĒůƖȕ0Ēƅùǉ ƂĒȤǚ
Ȫǚ �§ŤƅĒƖȕ tůĒȕ ù ƖƖȕ ùůĒȕ 0Ē̷ůƖƖŤƨȤƅůƖĒȕ 9ŤǴĒǼ

�ɂƖǼÔŤǉ ƂĒȤĒǼȕ ɂƖùȕ ùĒǴȕ KƭǼɂƖőȕ 9ŤǴĒǴȕ � Ťƅ
ǋ�ƖùͅůĵĒǴȕƹȕƨùĒǴȕȹǑǚȕ

ňǚ GĒȤͅȤȕ ŤĒůŗȤȕ ĒǼȕ ƖɂǴȕ ƖƨÔŤȕ � ɂƏĒƖȕ ùǴɆÔƂĒƖıȕ
�ůĒƅȕ0ƅɆÔƂı

�ƨǴȕtǉůĒƅºĒőůƖƖȕ̷ɂǴùĒƖȕĴɆǴȕ ƅƅĒȕ0Ē̷ůƖƖĒȕ�ĒůȤĴĒƖǼũ
ȤĒǴȕɂƖȤĒǴǼÔŤůĒùƅůÔŤĒǴȕK§ƖőĒȕ̶ƨǴőĒőĒºĒƖòȕùůĒȕǉĒǴȕ
�ɂĴ ƅƅǼőĒƖĒǴ ȤƨǴȕɆºĒǴȕùĒƖȕtǉůĒƅȤ őȕ̶ĒǴȤĒůƅȤȕ̷ĒǴùĒƖǚ
yǴĒĵĒƖȕtůĒȕƏůȤȕ9ŤǴĒƏȕ�ƖǴɂĴȕĒůƖȕ9ŤǴĒƏȕ�ɂƖǼÔŤǉ ƂĒȤ
ͅɂőĒƨǴùƖĒȤĒǼȕ�ĒůȤĴĒƖǼȤĒǴòȕŤ ºĒƖȕtůĒȕőĒ̷ƨƖƖĒƖ
ɂƖùȕĒǴĴ ŤǴĒƖȕùůĒǼȕǼƨőƅĒůÔŤȕ ƏȕyĒƅĒĴƨƖǚ

0pZtt�ȕ/p����ȕ��9ȕƹ͉ǚ͉͉͉-ȕ0��9TT�p9T
pɂƖùȕɂƏȕùůĒȕ�ŤǴȕőĒ̷ůƖƖĒƖǚ

9ƖőǴůùȕ tÔŤɂƨƖȕ őĒ̷ůƖƖȤȕ ƹ͉ǚ͉͉͉-ȕ
ɂƖùȕ Ƃ ƖƖȕ ůŤǴȕ 0ƅɆÔƂȕ Ƃ ɂƏȕ Ĵ Ǽũ
ǼĒƖǚȕ tůĒȕ ǼǉůĒƅȤȕ ǴĒőĒƅƏ§ŗůőȕ ƏůȤòȕ
ù Ǽȕͅ ŤƅȤȕǼůÔŤȕƨĵĒƖº Ǵȕ ɂǼǚȕ�ƨƏȕ
0Ē̷ůƖƖȕ̷ůǴùȕùůĒȕyǴ ɂƏǴĒůǼĒȕőĒũ
ǉƅ ƖȤǚȕ6ĒǴͅƅůÔŤĒƖȕ0ƅɆÔƂ̷ɂƖǼÔŤı

�ůƖĒȕɂƖǼĒǴĒǴȕ
y őĒǼőĒ̷ůƖƖĒǴȓůƖƖĒƖǚ

ƹ͉ǚ͉͉͉-
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